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Liebe Flexiblen, 

 

im Gegensatz zu gerade jetzt war das Wetter am Aktionstag Prekarisierung bei weitem nicht so 

strahlend- einige meinten: passend zum Thema. Eine Nachlese über die zahlreichen Aktionen in 

Wien, Graz, Linz, Innsbruck und St. Pölten mit Fotos und Videos gibt es unter 

http://santaprecaria.wordpress.com  

 

Gerüchten zufolge wird die Schutzheilige der Prekarisierten am 1. Mai wieder in Wien erscheinen, 

anzunehmen, dass selbiges bei der Euromayday Parade stattfinden wird. Treffpunkt dafür ist am 

1. Mai, um 14:00 Uhr, das Marcus Omofuma Denkmal (Museumsquartier/Mariahilferstraße). Die 

work@flex wird wie immer an der Parade teilnehmen.  

 

Der Paragraphendschungel 2008 liegt nun ebenfalls überarbeitet vor, mit den wichtigsten 

Änderungen für Freie DienstnehmerInnen und WerkvertragsnehmerInnen. Freie 

DienstnehmerInnen erhalten ja seit 1.1.2008 Krankengeld ab dem 4. Tag von der 

Gebietskrankenkasse, sind miteinbezogen in die Arbeitslosenversicherung, in die Abfertigung Neu 

und in den Insolvenzschutz. Außerdem gibt es Verbesserungen beim Wochengeld. Und auch für 

Neue Selbständige hat sich ebenfalls durch die Einbeziehung in die Abfertigung Neu einiges 

geändert - Wie all diese Änderungen funktionieren, worauf zu achten ist, welche Problematiken es 

auch geben kann, darüber informiert der neue Paragraphendschungel 2008 der work@flex.  . 

 

Für Mitglieder und Eingetragene in der Interessensgemeinschaft work@flex gibt es ab sofort die 

Möglichkeit den neuen Paragraphendschungel bei Kollegin Christa Plassak-Wikus zu bestellen, 

unter christa.plassak-wikus@gpa-djp.at 

 

Was sich in Sachen Honorare in der Erwachsenenbildung tut, wohin der Weg gehen kann und 

ob es sich bei der Entlohnung um Vereinbarung oder Diktat handelt,  diskutieren am 22. April, um 

18:00 Uhr in der GPA-DJP, Raum Vista 3 u.a. Herbert Buchinger, AMS Wien und Wolfgang 

Katzian, Vorsitzender der GPA-DJP. Nähere Informationen sowie Anmeldung für die Veranstaltung 

finden sich unter http://www.gpa-djp.at/education  

 

Zuletzt sei noch auf die neue Broschüre „Kind und Beruf 2008“ hingewiesen, worin es 

umfassende Informationen zum Thema Schwangerschaft, Mutterschutz, Wochengeld und co., gibt, 

auch mit den gesetzlichen Neuregelungen und Bestimmungen für Freie Dienstnehmerinnen und 

Werkvertragsnehmerinnen. GPA-djp Mitglieder können die Broschüre unter Tel.: 050301-301 oder 

eMail: service@gpa-djp.at bestellen oder diese und eine Reihe an notwendigen Musterschreiben 

auch auf unserer Homepage downloaden, unter http://www.gpa-djp.at/frauen. 

 

 



 

Veranstaltungstipps: In Linz gibt es unter dem Titel 

A typisch(e) Frauenarbeit - von Wischmop bis Laptop. Information, Beratung und Ermutigung für 

Frauen, am Sa, 19. April 2008, in der Arbeiterkammer, Gruberstraße 40-42, eine Veranstaltung für 

Frauen in a-typischen und/oder prekären Arbeitsverhältnissen.  

 

Und in Ö1 gibt es von April bis Mai einen Sendungsschwerpunkt zum Thema Arbeit, mit einer 

Podiumsdiskussion am Zeit: Mo, 28. April 2008, 18:00 Uhr, im orf KulturCafe, 1040 Wien, 

Argentinierstraße 30a. Unter dem Titel:  

Und wovon leben Sie? Zwischen Flexibilität und Prekariat 

diskutieren Jörg Flecker, Wissenschaftlicher Leiter von forba - Forschungs- und Beratungsstelle 

Arbeitswelt Wien, Michael Meyer, Vorstand des Instituts für Organisation und Verhalten in 

Organisationen an der Wirtschaftsuniversität Wien, Andrea Schober, Interessengemeinschaft 

work@flex der gpa-djp, Anna Schopf, Mitbegründerin der Internet-Plattform generation-praktikum.at 

sowie Peter Zellmann, Leiter des Instituts für Freizeit- und Tourismusforschung. Eintritt frei. 

Informationen zur Sendeleiste gibt es unter http://www.oe1.orf.at   

 

Nähere Informationen zu den Veranstaltungen finden sich unter  

http://www.gpa-djp.at/servlet/ContentServer?pagename=GPA/Page/Index&n=GPA_4.8  

 

Und der Verein LEFÖ führt 2008 wieder eine Kampagne für die Rechte von SexarbeiterInnen durch 

- mit dem Titel "SexarbeiterInnen haben Lust... auf ihre Rechte!". Mehr Informationen dazu gibt es 

unter http://www.lustaufrechte.at. Der Folder zur Kampagne ist im LEFÖ Büro erhältlich! 

 

 

Schönen Frühlingsbeginn 
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